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Windkraft und Naturschutz – ein Widerspruch?

Daniel hat auf dem Nachhauseweg von der Schule gesehen, wie ein Schwarm Vögel an einem Rotorblatt  
eines Windrades hängengeblieben ist. „Die Vögel sind reihenweise vom Himmel gefallen“, erzählt Daniel beim 
Abendessen. „Das kann eben passieren“, antwortet seine Schwester. „Aber für unsere Zukunft ist die Windener-
gie wichtig, weil wir doch saubere Energie brauchen. Wir müssen die Erderwärmung stoppen!“
Daniel denkt eine Weile nach, dann sagt er empört: „Und was ist mit den Vögeln? Die haben doch nur ein 
Leben.“
„Ja, willst du jetzt auf Windkraft verzichten, nur um ein paar Vögel zu retten?“
Daraufhin antwortet Daniel:

Formuliert anstelle von Daniel eine Antwort. Vergleicht eure Ideen anschließend in der Ethikgruppe.

Wir philosophieren: Diskutiert darüber, was für euch wichtiger ist:  
Windkraft oder Naturschutz oder ...? Findet einen Kompromiss.

Aufgabe
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1. Gestaltet farbig und mit Zeichenelementen einen Slogan für einen nachhaltigen Lebensstil.  
    Stellt eure Slogans in kleinen Gruppen vor und diskutiert darüber. 
2. Begründet, warum es wichtig ist, die natürlichen Ressourcen zu schonen.

Wir philosophieren: Jenny meint, wenn die Erde „alle“ ist, dann ziehen wir eben auf einen anderen  
Planeten. Was sagt ihr dazu? Begründet euren Standpunkt.

Aufgaben

Der amerikanische Umweltschützer und ehemalige Vize-Präsident der USA, Al Gore (geb. 1948), ist einer der 
wichtigsten Kritiker des Klimawandels. In seinem Buch „Die Zukunft. Sechs Kräfte, die unsere Welt verändern“ 
beklagt er, dass pro Tag auf der Erde ungefähr 90 Millionen Tonnen an Treibhausgasen in die Atmosphäre 
gepumpt werden, die nach seiner Ansicht vor allem von der Energie- und Kohlewirtschaft zu verantworten 
sind. Um die dadurch verursachte Erderwärmung zu stoppen, müssten die CO

2-Emissionen ab sofort um 
50 Prozent reduziert werden. Die Klimaethik untersucht deshalb, was Politik, Wirtschaft und jeder Einzelne 
von uns für die Verringerung des Ausstoßes an Treibhausgasen unternehmen können. Dabei geht es auch um 
Strategien, nachhaltig zu leben und die natürlichen Ressourcen der Erde zu schonen.

Stell dir vor, du sollst für eine Werbeagentur einen Slogan für einen nachhaltigen Lebensstil entwerfen. Wofür 
würdest du werben wollen? Du kannst einen der drei Bereiche wählen: erneuerbare Energien (Wind, Wasser, 
Sonne, Erde), gesunde Mobilität und bewusster Konsum.

Klimaethik – was für die Zukunft wichtig ist


